
Dienstag, 28. April
(M)ein Globus
Die Welt gerät aus den Fugen und lässt sich manchmal gar nicht so leicht in den Griff bekommen – 
auch mein Globus fuchst mich immer und immer wieder, bei der kleinsten unachtsamen Bewegung 
meinerseits löst sich der Globus aus der Befestigung am Metallmeridian. Es braucht dann Zeit, 
Geduld und Achtsamkeit, die Weltkugel wieder richtig zu befestigen und oft gelingt mir dies nicht 
gleich beim ersten Mal.
Zeit, Geduld und Achtsamkeit sind wohl in diesen Tagen der ganzen Welt verordnet, um wieder 
„alles in den Griff“ zu bekommen. Aber spüren wir nicht gerade auch ganz aktuell: Der Mensch 
kann und wird niemals alles ganz – auch wenn er es wünscht – in den Griff bekommen.
„Er hält die ganze Welt, in seiner Hand …“  heißt es in einem bekannten, auch in der Schule und 
im Kindergarten oft gesungenen Lied. Ein irgendwie tröstender und hoffnungsvoller Gedanke. „Er 
hält die Großen und die Kleinen, in seiner Hand“ –, so geht es weiter. Er hält auch mich und auch 
Sie in seiner Hand!


